
26. März 2022
10:00 Uhr 	 Bibelarbeit und thematische Impulse 	
		  mit Austausch in Gruppen*

12:00 Uhr 	 Mittagspause

13:00 Uhr 	 Seminarphase I*

14:15 	Uhr 	 Kaffeepause

15:00 Uhr 	 Seminarphase II*

16:30 	Uhr 	 gemeinsamer Abschluss

Ende gegen 17:00 Uhr

* Parallel zu den Veranstaltungen wird es ein  
Kinderprogramm geben.

Bitte meldet Euch bis spätestens 21. März 2022 
online unter www.mitarbeiterimpulstag.de an.

PROGRAMM

Eine Veranstaltung des  
Sächsischen Gemeinschaftsverbandes
Hans-Sachs-Straße 37
09126 Chemnitz
lv@lkgsachsen.de
www.lkgsachsen.de

MITARBEITER
IMPULSTAG

Bist Du als Christ berufen, um…
als Kassierer im Supermarkt zu arbeiten, auf der Stra-
ße zu evangelisieren oder doch Missionar zu werden? 
Wie findest Du heraus, was Deine Berufung ist? Dieses 
Seminar soll Dich dazu neu ermutigen und heraus-
fordern. Gott verspricht uns seinen Segen, wenn wir 
unsere Berufung auch leben.
Veit-Sebastian Dietrich

Das Einmaleins der Moderation
Du moderierst bereits Gottesdienste oder andere Ver-
anstaltungen. Allerdings hast Du noch viele Fragen, z.B. 
worauf muss ich vor und nach einem Interview achten? 
Wie verhalte ich mich auf dem Podium oder welche Klei-
dung ist angemessen? Dann bist Du bei dem Seminar 
„Moderation“ genau richtig!
Manuel Peters

Muss das so laut? – Praxistipps Beschallung
Der Redner ist kaum zu verstehen, weil das Mikrophon 
pfeift – und die Musik klingt auch nicht schön. Das ist 
vermeidbar! Hier erfährst Du wie man mit einfachen 
Mitteln einen guten Klang für Stimme und Musik er-
zeugen kann. An der Tonanlage der LKG Chemnitz-Lut-
herplatz üben wir das praktisch. Außerdem ist Zeit für 
Deine Fragen.
Marcel Müller

GOTTESDIENST & GEMEINDEBAU

Gemeinde – Wie sie wachsen kann
Wie kann Gemeinde gebaut werden, wenn sie doch 
Leib Christi und somit die Sache Jesu ist? Anhand des 
Buches „Natürliche Gemeindeentwicklung“ von C. A. 
Schwarz werden wir uns Handlungsfelder und deren 
Wachstumsprinzipien anschauen. Dazu gibt es prakti-
sche Vorschläge um das Thema vor Ort zu bearbeiten.
Frank Hecker

Zielgruppenorientiert planen
Eine neue evangelistisch ausgerichtete Gruppe zu 
starten, klingt gut. Doch für wen machen wir das und 
wie gehen wir dabei vor? Was gibt es zu bedenken, um 
nicht nur zusätzliche Arbeit zu haben? Diese Fragen 
werden wir beispielhaft an der Planung eines neuen 
Pfadfinderstammes miteinander betrachten.
Sebastian Weigelt
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E R K E N N E N ,  WA S  V E R B I N D E T

Evangelisation in der eigenen Blase –  
Praxisbeispiele
Manchmal scheint es so, als leben wir Christen in 
einer eigenen Welt. Abgeschirmt von den anderen 
Menschen treffen wir uns in Häusern zu seltsamen 
Veranstaltungen. Nichtchristen haben dazu keinen 
Zugang. Mit der Bibel und vielen Praxisbeispielen 
wirst Du motiviert, in Deiner Umgebung ein Zeuge 
von Jesus zu sein.
Rolf Wittrin
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Sa, 26. März 2022
10:00 – 17:00 Uhr
LKG Chemnitz
Hans-Sachs-Straße 37
Lutherplatz

www.mitarbeiterimpulstag.de



Um 13:00 Uhr und 15:00 Uhr kannst Du zwischen 17  
verschiedenen Seminarangeboten wählen.  
Deine Auswahl gibst Du bei der Online-Anmeldung bis 
21.03.2022 an.
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Das Krippenspiel als missionarische Chance 
Jedes Jahr ist plötzlich wieder Weihnachten und man 
braucht ein Krippenspiel. In diesem Seminar geht es 
darum, wie ein Krippenspiel gelingen kann, welche Be-
deutung es hat, was alles zur Vorbereitung dazu gehört, 
wie wichtig eine akribische Planung ist und vieles mehr.
Maria Dietzel

ERKENNEN, WAS VERBINDET 

Die Vielfalt gelebten Glaubens entdecken
Jeder Mensch ist einzigartig von Gott geschaffen. 
Darum ist es logisch, dass jeder einen anderen Stil 
hat, wie er seinen Glauben an Jesus lebt. In dieser 
Vielfalt liegt ein großes Potential. Wie können wir 
unsere Verschiedenheit nutzen, um das Evangelium 
weiterzugeben? Darüber wollen wir in diesem Semi-
nar nachdenken.
Johannes Berchner 

Mit Freundschaft fängt alles an!
Wie kommen wir mit Menschen über den Glauben ins 
Gespräch? Was hält uns davon ab? Was fördert oder 
hindert solche Gespräche? Diese und viele weitere 
Fragen wollen wir in diesem Seminar miteinander be-
denken. Erfreuliche Gespräche sollen uns ermutigen 
und Unsicherheiten nicht abschrecken.
Gunder Gräbner

Den richtigen Glaubenskurs finden
Glaubenskurse sind eine gute Möglichkeit, um Men-
schen mit dem Evangelium von Jesus Christus in 
Kontakt zu bringen und ihnen Glauben zu erklären. 
Aber wie findet man unter den vielen Angeboten den 
Glaubenskurs, der zur eigenen Gemeinde passt? Wie 
plant man einen Kurs und wie geht man dabei vor, 
ohne einen Profi zu benötigen?
Reinhard Steeger

Welches Menschenbild hatte Jesus?
Wenn wir etwas von einer Person lernen können beim 
Umgang im Miteinander, dann ist das Jesus! Welches 
Menschenbild hatte er? Wie ist er anderen begegnet? 
Gegen wen hat er sich abgegrenzt und mit wem war er 
vorzugsweise zusammen? In diesem Seminar wollen 
wir unser Bild von anderen Menschen von Jesus kor-
rigieren lassen. Das wird uns und unsere Gemeinden 
sicherlich bereichern.
Andy Marek

Das Gemeindeblatt = ein Informationsblatt?
Das Gemeindeblatt kann deutlich mehr, als darüber zu 
informieren, wann z.B. der nächste Gottesdienst mit 
Abendmahl stattfinden wird. Neben der Terminüber-
sicht sollte man es auch  für einen lebendigen Aus-
tausch über das Gemeindeleben nutzen. Wie das geht, 
erfahrt Ihr in diesem Seminar.
Daniel Josenhans

LIEBEVOLLE BEZIEHUNGEN

BEDÜRFNISORIENTIERTE  
EVANGELISATION

Gemeinschaft ist mehr als nur ein Termin im Kalender 
oder das Abhaken von Aufgaben. Es geht um liebevolle 
Beziehungen. Das klingt logisch und lässt sich auch 
einfach sagen. Nur wie wird das praktisch? Schließlich 
wissen wir auch, wie spannungsvoll das Miteinander in 
unseren Gemeinden sein kann. Wie können wir dennoch 
liebevoll und achtsam miteinander umgehen, ohne uns 
dabei zu verbiegen?

Vielleicht hilft es uns, wenn wir auf die Menschen schau-
en, die noch nichts von Jesus und dem Evangelium ge-
hört haben. Könnten wir sie als Gemeinschaft erreichen, 
wenn sie bei uns einen Ort der liebevollen Beziehungen 
entdecken? Und wie können wir auf das eingehen, was 
sie bewegt: ihre Bedürfnisse, Sorgen und Wünsche? Was 
verbindet uns mit ihnen und wo können wir anknüpfen? 

Diese und noch andere Themen erwarten Euch zum Mit-
arbeiterimpulstag. Seid dabei und lasst Euch einladen! 
Wir wollen uns wieder neu miteinander verbinden und 
auf Jesus ausrichten. Freut Euch auf wertvolle Impulse 
und inhaltsreiche Seminare! Außerdem ist Zeit, um mit-
einander ins Gespräch zu kommen. 

Wir freuen uns auf Euch!

Neue Mitarbeiter gewinnen
Jede Gemeinde lebt davon, dass sich einzelne Men-
schen mit ihrer Zeit, Begabung und Kraft persönlich für 
das Reich Gottes einsetzen. Aber wenn uns die Mit-
arbeiter fehlen, haben wir Probleme. In diesem Seminar 
werden wir darüber sprechen, wie wir neue Mitarbeiter 
vor Ort gewinnen können.
Markus Ziegert

Seelsorge an der Türschwelle
Jede Begegnung mit anderen Menschen bedeutet 
einen Blick in eine andere Welt. Manchmal weckt das 
Neugier und manchmal auch Angst. Was ist, wenn der 
Andere mir Einblicke in sein Leben gibt, die mich über-
fordern? Wie gehe ich damit um? Wo liegen Grenzen 
und Gefährdungen?
Jonas Weiß

Konflikte und wie man damit umgeht
Wo Menschen miteinander leben, arbeiten und glau-
ben, sind Konflikte unvermeidlich. Sind sie aufgetreten, 
sollten sie gelöst werden. In unserem Seminar wollen 
wir gemeinsam darüber nachdenken, wie Konflikte ent-
stehen und wie sie – gemäß der Anweisung von Jesus 
– überwunden werden können.
Gerd Wendrock

Die Bedeutung der GNADE im Miteinander
Ungeheuerlich, wie kann ER nur…? Wie kann ER bei-
spielsweise denen, die nur eine Stunde arbeiten, das 
gleiche Gehalt zahlen wie denen, die den ganzen Tag 
schuften? Im Reich Gottes gibt es dafür ein Wort: GNA-
DE! Aber wie lebt diese Gnade unter uns?  Und welche 
Kräfte wirken, wenn wir die GNADE los sind?
Falk Schönherr
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Ab Januar kann man sich nur online unter 

www.mitarbeiterimpulstag.de 

für den Tag und auch für die einzelnen 
Seminare anmelden.

Reinhard Steeger, Johannes Berchner, Thomas Fischer, 
Falk Schönherr und Christina Wagler

Kleine Gruppen – große Wirkung
„Gründe, schließe, Perspektive, Freude“ – welches 
dieser vier Worte beschäftigt Dich, wenn Du an Dei-
ne Bibelstunden oder Hauskreise denkst? Wir wollen 
darüber nachdenken, wie wir Deinen Kreis weiterbrin-
gen können. Im Seminar bekommst Du Impulse dafür, 
Deine Bibelstunden und Hauskreise evangelistisch zu 
nutzen
Michael Hochberg

SEMINARE


